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Güfch het's mi albe roüclig g'macht,
2Bcnn 2indri über mi hei g'lacht,
ünd gfeit hei, i fgg chugelrund
Clnd roiegi groüfr drühundert £(fund.

f5a ßungerkure de probiert,
Gntfettungsmittel o gjtudiert,
fia ^Sülle fchluckt und bittre See,
Clnd 's het mi dunkt, i dick' geng meh.

2(ei 2ïïàhlfprjs han i g'noh bim Sifch,
225Î1 die dem Gchmärbuuch nühlech ifch.
S)' ßärdöpfel han i gan3 la frj
Gnd ha fchier g'läbt oo rorjfjem 225t).

Spa3iergäng han i undernoh
Gnd bi halbtot de umecho.
Gnd klätlret bi-n-i no fogar
Gf höhchi Särge, groufr ifch roahr.

ßa d' ßemmlisermel hindregliht,
Gnd gfüüf3t und roie-n-es Säuli gjchroitjt.
Gnd muetig han i 2ills erlreit
Gnd ha geng g'hofft uf ^Hagerkeit.

2ills het nüüt g'nüht. ßüt bin i froh,
ßan i mg fchöni SeihM noh.
SQÎenn d' 2ïïantfchheit nüüt meh 3'äffe het,
Go 3ehre-n-ig oom eigne Ôett. spä^in

kaufen will oder zu verkaufen hat,
"wende sich vertrauensvoll an'die

1787

Automobil-Garage MERKUR," Weinfelden
(Inh.: A. SAURWEIN. Gegründet 1890)

Median. Reparatur- Werkstätte für Wagen aller Marken
Pneus, Autol, Benzol, Vulkanisation, autog. Schweissung

Ostschweiz.
Rendez-vous-Platz
der Automobilisten

im Hause Hotel MERKUR:

Ia Küche u. Keller, moderne Zimmer, Gesellschafts-Lokale
Billard elektr. Licht Zentralheizung Telephon 43

Ausführung von

Neubauten
Eisenbeton

Umbauten

Reparaturen

BBadeanstalt
25 Mühtegasse 25

5 Min. vom Haupt¬
bahnhof.

Tramstation.
Telephon Nrn. 3202

Zürich t 1

Vorzüglich eingerichtet.

Waschküchen -
Einrichtungen

wie
Wasch-Maschinen

134S etc. liefert
fiû, Schulthess & Co.
Mühlebachstrasse 62 Zürich

An nnisere Leser!
Original-Prachtwerk!

Treue Waffenbrüderschaft hielten in dem furchtbaren Ringen des Völkerkrieges das

Deutsche Reich - Oesterreich-Ungarn - Bulgarien und die Türkei.

Jeder unserer Leser wird daher gern erfahren, wie der

verlief, jeder wird auch gern erfahren, welche politischen, Wirtschaftlichen usw. Verhältnisse
auf dem neuen i§tf~ Weltverkehrswege Berlin - Wien - Sofia - Konstantinopel -
Bagdad jetzt bestehen, wie sie sich in Zukunft gestalten werden. Jeder will ein Bild von

Wir bieten deshalb heute unseren Lesern in einem neuen, illustrierten Original-
Prachtwerk alles Wissenswerte und viel des Schönen und Interessanten. Das Werk hat den Titel :

Adler, Doppelaar und Halbmond

in fünf Abteilungen mit den Untertiteln:
Der neue Weg Mitteleuropa - Balkan - Orient. Die entscheidenden Kämpfe
auf dem Balkan. Die Länder und Völker der Balkanhalbinsel. Die kriegerischen

Ereignisse unter dem Halbmond. Die Länder und Völker des Islams.
320 Seiten. Grosses Format: 21X27 cm, auf Kunstdruckpapier gedruckt, mit ca. 250
teils ganzseitigen Bildern nach Original-Aufnahmen, in künstlerischem Einband.

Der bekannte Schriftsteller Dr. Paul WÎBSener hat unter Mitwirkung namhafter Kenner
aller Orientverhältnisse ein Buch geschaffen, das nicht nur in unseren ereignisreichen Tagen,
sondern auch für spätere Zeit einen hohen Wert besitzt. Hunderte, teils
ganzseitige Bilder erhöhen den Wert und Anschaulichkeit des Werkes, dessen Text
hochinteressant, vielseitig und unterhaltend für jeden ist.

UnS6r6n LsSGm l>eîern wh" dieses vornehm ausgestattete Werk für den ausserordentlich
billigen Preis jUT von nur

fünf Franken
in elegantem Leinwand gebunden, auf Kunstdruck gedruckt,
mit zahlreichen Illustrationen. |W Ladenpreis Fr. 10.. "Wbj

Ein nur durch Herstellung von Massenauflagen ermöglichter aussergewöhnlich billiger Preis.

Jung und Alt werden ihre Freude daran haben. Auf jedem Familien-

tisch, in jeder Hausbibliothek wird es seinen Ehrenplatz einnehmen.

:: Ein herrliches Geschenkwerk! ::

Prämien-Bezug-sscliein.
An die Expedition des Nebelspalter" (Jean Frey) in Zürich.

Hiermit bestelle ich Exemplar des Original - Werkes Udler, Doppelaar und
Halbmond" zum Prämienpreise von Fr. 5. (Ladenpreis Fr. 10. pro Exemplar zuzüglich Porto.

Unterschrift:

Genaue Adresse:

Wenn keine Nachnahmelieferung gewünscht wird, so ist der Betrag von Fr. 5.30 vorher auf
Postcheck-Konto VIII/2888 Verlag Jean Frey, Zürich, einzuzahlen.

SanitBts-Hausmann A.G.
Urania-Apotheke - ZÜRICH

rmi
Uraniastrasse 11

I. uLrxd ältestes Saus d.er Sclaweliz ±xxx*
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartîkel

Eigono cliomisclie LaboratorienZiüLrloli - St. CS-ctlloix - Basel - Genf

Zptgemäße vorteil
Süscb net s mi aide wüetig gmacbt.
Wenn Andri üben mi bei g'Iacbt.
(Und gseit bei. i sng cbugelrund
(Und wiegi gwüß drübundert Psund.

Ka Kungerkure cie probiert.
Entsettungsmittei o gstudiert.
Ka Pülle scbluckt und bittre Tee.
«Und 's bet mi dunkt. i dick' geng meb.

Rei Aläblspns ban i g'nob bim Tiscb.
Wii die dem Scbmärduucb nlltzlecb iscb.

D Kärdöpsel ban i ganz Ia sn

«Und ba scbier g'Icibt vo wnßem Wg.

Spaziergang ban i undernob
(Und bi baibtot ds umecbo.
(Und kiättret bi-n-i no sogar
«Us böbcbi Bärge, gwüß iscb wabr.

Ka d' Kemmlisermei bindregliht.
(Und gsüüszt und wie-n-es Säuli gscbwitzt.
(Und muetig ban i Alls ertreit
(tnd bo geng g'bosst us Magerkeit.

Alls bet nüüt g'nützt. Küt bin i srob.
Kon i mn scböni Geißi nob.
Wenn d' Aläntscbbeit nüüt meb z'ässe bet.
So zebre-n-ig vom eigne 8ett. spähin
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àtomodîl-ksrM .FLKtXlIK." U8îofklà

ustsckvei?.
kienäs?-vou8-k'Ist?
cisr Automobilisten

Im «We Notel NkM»:
öillsrn elekìr i^icnt ^enlrn,It>eii!ung lelepnon 4Z

ANNNNANNAANAAAAAAAANAAAAAANANWANATA

kuzfülll'ling von

Neudzuîen

llmbzllîen
lìepzrzîllreii

«NA TANWAAAAAAAAAAAÄ NANKAKAAAAWAKSW

s M/7. » o/» à/?/-

Uasekküeken-
Lînriektungen

«is
Ussek > Msekinen

IZ4S oîo. lieront

M. Zekulîness L Lo.
lAiinIvbslîksîi'ssss K2

Oi"igma!-pk'3eIitvvSt'l(!
îrsue lnfssfvndrlllleirslîlisst bisltsn ill àsrn knrebtbarsll RillASll äss V6iksrkrisAS8 àss

^isàsr unserer I^sssr virà às.bsr sern sàllrsll, vis àsr

vsrlisk, ^'eàsr virà aucb. Zern srkârell. vsiells N0lîtiSlîl»eN, «îrtSlîliSftlIlîNoN nsv, Vsrbältnisss
auk àeM QSÌ2SII UM" liVeltuerllebrswsge Serlin - Wien - Sotie - iîonstsntinoriol »

vsgllsll ^st^t bsstsllso, vis sis sià ill ^ukllllkt, ASStaltsll vsràsll, ^leäsr vill sin Liià von

Wir dioton àsàilz nsuts Illssrsn lasse n ill sillsm neuen, illustrierten llrigïnsl-
l-rsaNtmerlt àilss WisssllSvsrts Ullä visi àss LoböllSll llllà Illtsrsssantsll. Oss Wsrk lls.t äsll 1'itsl:

ill küllk ^dtsilullASll rllit, àsll Illltsrtitsln:
ver neue wog IVlitteleurops » lZsIksn - orient. vie vntsrînoirlonrlon Xsmpte
eut rloni vslllsn. vie l.Snrlor uni» Völker llor vslllonkolliínsol. vie Kriege«»
»okon Lreignisso unter rien, ltsldmonrl. Die t.SnlIor unill viilkor llos Islsms.

Z2l> 8eiten, Qrossss formst i 21 X cw, suk Kunstnruâpavieiâ xeckruckt. mit cs, 25V

I)sr bskàllllts ScbriktstsUsr llr. l-SUt liVìosoner bat ulltsr àlitviàllK NSMNsttsr ltsnner
ailsr llrisntvvrbâltnissv sill Lueb ASSLllàkksll, às.8 llient llnr ill llllssrs» srsi^llisrsicksll ?s.ASll,
sonàerll âneb kür WM" spätere Toit sinon nonen Mert desitXt. "MiJ »unilertv, teils
gSNTSeitigv Villlsr «rkLNon lien Wert Ullà à8ebs.lliienlîsiì àss Vsàs, àssssn Text bocb-
illtsrsssant, visISsiiiA nllà nllterbàltenà kür jsàsn ist,

l»lnL6r6N l.6L6rN lisksrll vir àissss vornsbrn g.n8ASsìs,ttsìs Vsrk kür àsll s.nsssroràsriiliell
»»--------»-»---»-»-»»-----. biiliASll ?rsis WM" V0N NU?

fünf ssrsnksn
in olegsntem I.sin«snr> gvounrien, sut Ilunstllruell gerlruollt,
mit islilroilîlion Illustrstionon. iZ^" I-erlenpreis I-r. tll. "Ml

Lin nur ànrck HsrstsIinllA voa NassollÄnklsASn srrnöAliobtsr ausssrAsvölllllioll oi1Ii?sr l?rsis.

^UNL unl! àl! Mà à flkUllk à3N iiabkn. /lu! jklikm fsmiüen-

àti, in jôllks «gu8bib!îlZt!lk>( virl! K8 8kinen ^sknpisî? kinnkilmkn.

ein kerMvkes KesEkvnkvverkS

rliermit bestelle icli Lxempisr äss Original - Werkes »,klller, lloppelssr UNll
msIl>Ml>nrl" ?um prâmisnprsise von tì 5. (l.aäenpreis ?r. lv, pro trxemplsr ?u?üglick Porto.

Unterscbrikt:

Qenaue Aäresse:

Venu lîkiilk kiseliilstlmklikkkrulig gkàsolit vir», so l8t lier ketrag vori ?r. 3.30 vorller sus
?o8tl:t>8ell-Iiollto VIlI/2888 Verlsg ^osii l?rsv. ^ijrloll, eli>?u?slileii.

Unsnis «votnvllo - ^ÜNIlZN Ui»i>«îs»t»-ss»o N

ssmMvkv i»arz.îo- unä SîrsnksndsîSsrfssrîskel
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